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Objekt: Surreale Landschaft

Museum: GLEIMHAUS  Museum der
deutschen Aufklärung
Domplatz 31
38820 Halberstadt
0 39 41 / 68 71-0
gleimhaus@halberstadt.de

Sammlung: Nachlass Dorothea Milde
(1887-1964)

Inventarnummer: NLMx Hz 292

Beschreibung
Es handelt sich um ein weiteres Beispiel der abseitigen Symbolik für persönliche und
menschheitliche Dramen aus den allerletzten Schaffensjahren der Künstlerin. Denkbar ist
ein Zusammenhang zu der Legende "Eine Seele" (NLM 27) von 1923. Das Motiv des roten
fadenförmigen, verschlungenen Weges lässt auch an den autobiografischen Text "Der Rote
Faden" denken.
Im "Roten Faden" sind zwei Skizzen für die Legende "Eine Seele" erwähnt.
Der Auffassung und Technik nach ähnelt das vorliegende Blatt den Zeichnungen bzw.
Illustrationen zur Legende "Vom heimatlosen Menschenkinde"

Keine handschriftliche Bezeichnung.
Kein Monogramm.

Grunddaten

Material/Technik: Pastellkreide
Maße: 20,7 x 29,9 cm

Ereignisse

Gezeichnet wann 1923-1924
wer Dorothea Milde (1887-1964)
wo

Schlagworte
• Grafik

https://st.museum-digital.de/object/59520


• Landschaftsmalerei
• Ornament
• Surrealismus
• Symbol
• Symbolismus
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